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Geltungsbereich: 

AFbJ-Wohnhaus, Roermonder Straße 235 

Prozessverantwortung/Vertretung: 

WHL/GF 

Prozessziel: 

Bedarfsgerechte Unterbringung, Sicherheit für Bewohner  

Maßnahmen zur Zielerreichung: 

 Begleitung durch Bezugsbetreuer in der Phase Vorbereitung Auszug bis zum Auszug 

 Besuchstermine vereinbaren, wenn dies gewünscht wird 

Schnittstellen/Wechselwirkung 

 Andere Wohnmöglichkeiten 

 Ämter 

Mitgeltende Unterlagen  

 Protokoll „Pflege-Überleitungsbogen“  

 Checkliste Kündigung des Pflegevertrags seitens des Patienten  

 

Ablauf  

Verschiedene Gründe können zum Auszug führen.  Z.B. der Umzug ins BeWo, zu Angehörigen, in 

andere Wohnstätte, ein verändertes Krankheitsbild sowie der Todesfall. Bis auf letzteres arbeiten wir 

mit dem Protokoll „Pflege-Überleitungsbogen“   sowie mit der Checkliste „Kündigung des 

Pflegevertrags seitens des Patienten“. Somit ist sichergestellt, dass im Notfall die wichtigsten 

Informationen über den Bewohnern verfügbar sind. Bei Todesfall ist nach dem Notfallplan/Konzept 

Sterbebegleitung zu verfahren.     

 

 

 

 



 
  Auszug/Umzug Seite 2 von 2 

 

Dokumentname: Auszug/Umzug   

Dokumenterstellung durch: Esser/Beckers  am: 28.08.2014 Blanko Erstellungsdatum: 31.10.2014 

Revision: III am: 12.12.2016 Verfasser: J.Beckers 

Freigegeben durch: J. Beckers am: 12.12.2016  

 

 
 
 

 

Abbildung 1 Übersicht des Prozesses Einzug Umzug  sowie Auszug Umzug 

 

  


